
Protokoll der SER-Sitzung vom 12.04.2023 

 

TOP 1 – Begrüßung 

Stefan Thöle eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr als Vorsitzender des SER und begrüßt die 

Anwesenden Elternvertreter sowie den Schulleiter Herrn Wessel als Gast. 

TOP 2 – Genehmigung des Protokolls 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde einstimmig ohne Enthaltungen genehmigt. 

TOP 3 – Bericht der Schulleitung 

Herr Wessel berichtete im Namen der Schulleitung über vergangene und geplante Aktivitäten sowie 

personelle Veränderungen und Baumaßnahmen. Hierbei wurden folgende Punkte erwähnt: 

• Präventionstag 8. Jahrgang 

• Probefahrten der Bigband, Musical AG und weiterer 

• Praktikum 11. Jahrgang 

• Jugend debattiert 

• Austausch Kamerun, Frankreich und Finnland 

• Lesenacht 

• Gewaltprävention „Wir sind stark“ mithilfe der Polizei 

• Studien- und Berufsbörse 

• Jump-Training 

• Exkursion 10 Jahrgang nach Bergen-Belsen 

• Potential-Analyse 11. Jahrgang 

• „Mathematikum“, eine Ausstellung im Foyer über Wahrscheinlichkeitsrechnung 

• Schriftliche Abiprüfungen ab 17.4. 

• Mündliche Abiprüfungen vom 23.5.-25.5. 

• Studientag am 25.5. -> schulfrei für alle anderen Jahrgänge außer dem Abiturjahrgang 

• Neubau ist ein wenig in Verzug, der geplante Termin zum 2. Halbjahr 23/24 kann aber 

gehalten werden 

• Die SV hat einen Trinkwasserspender beantragt, der vom Förderverein bezahlt wird. 

• Es gibt jetzt Hygienespender auf den Mädchentoiletten. 

• Vandalismus in den Toiletten nimmt zu 

• Pausenhalle wird offene Lernzone, Schüler sollen ihre Ideen einbringen, ebenso zur 

Ausgestaltung des Neubaus 

• Personalsituation: 98 % Unterrichtsversorgung, wenn keine Abordnungen auferlegt werden, 

muss kein Unterricht gekürzt werden. 

• Herr Borggreve wird zum Ende des Schuljahrs pensioniert, Bewerbungen laufen. 

TOP 4 – Fachkonferenzen 

Es wurde von den jeweiligen Elternvertretern über die Fachkonferenzen Deutsch und Englisch 

berichtet. 

TOP 5 – Erweiterung der Tabletklassen 

Marc Lange fasst die aktuellen Überlegungen zur Erweiterung der Tabletklassen zusammen und stellt 

die Auswertung des schulinternen Fragebogens vor. Hier konnten die Eltern abstimmen, ob sie FÜR 



weitere Tabletklassen sind (mit den Möglichkeiten elternfinanziert, bring your own device (BYOD), 

Finanzierung über Bildung und Teilhabe, Leihgeräte, weder kaufen noch leihen -> ausschließliche 

Nutzung in der Schule), oder ob sie grundsätzlich GEGEN weitere Tabletklassen sind, unabhängig von 

der Ausgestaltung. 

Die Kosten beim Kauf würden sich auf ca. 350,- Euro für das Tablet, 100,- Euro für den Stift und 100,- 

Euro für die Tastatur belaufen. 

Befragt wurden die Eltern von 141 Kindern im 8. Jahrgang, davon kamen 110 Rückantworten.  

• JA – 99 Eltern 

• NEIN – 4 Eltern 

• Weder kaufen noch leihen – 7 Eltern 

• Enthaltungen – 31 Eltern (das waren die Eltern, die nicht geantwortet haben) 

Sowohl die Erweiterung der Tabletnutzung als auch die verschiedenen Finanzierungskonzepte 

wurden ausführlich diskutiert. 

Das Thema muss noch in der Gesamtkonferenz und im Schulvorstand abgestimmt werden. Für die 

Abstimmung in der GeKo wurde ein Stimmungsbild auf der aktuellen SER-Sitzung eingeholt. Hier 

waren 19 Elternvertreter dafür und 5 dagegen bei keiner Enthaltung. 

Sollte die Einführung weiterer Tabletklassen beschlossen werden, fiele der Beginn auf das 2. HJ 

23/24. 

TOP 6 – Verschiedenes 

Hier gab es keine Wortmeldungen.  

Damit bedankt Stefan Thöle sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 21:10 Uhr. 


